
Wenn kein Schnee fällt, muss geschaufelt werden 

 

2 Podestplätze für die Skilangläufer des TSV Leuna beim Pokallanglauf 

Rund um Marienberg 

 

Die fleißigen Helfer des ATSV Gebirge Gelobtland hofften immer noch auf den lang ersehnten 

Neuschnee. Aber weit und breit war keiner zu sehen. Und so musste der Pokallanglauf Rund um 

Marienberg der gleichzeitig als Ranglistenlauf des Skiverbandes Sachsen gilt, in die Sparkassen-

Skiarena am Fichtelberg nach Oberwiesenthal verlegt werden und alle Helfer schaufelten fleißig an 

der Wettkampfstrecke, um den 300 Startern einen tollen Schneewettkampf zu ermöglichen. Denn 

eine Absage eines Ranglistenwettkampfes kam für die emsigen Sachsen nicht in Frage. 
 

Die 4 Skilangläufer des TSV Leuna kamen mit den mangelhaften Schneebedingungen, den 

spiegelglatt gefrorenen Strecken und Temperaturen um 0°C sehr gut zurecht, denn in ihrer 

Heimat wären sie mit 15 cm Schneehöhe schon mehr als glücklich gewesen. 
Und so sprangen am Ende super Ergebnisse für das kleine Team heraus. Für unseren Jüngsten 

Laurence Sikorski war es ein sehr schweres Rennen, da er eine Altersklasse höher starten musste, 

denn der Wettkampf wurde erst ab AK 10 ausgeschrieben, denn es war nicht möglich, für die 

jüngeren Sportler eine Klassikspur zu präparieren. Doch da unsere Flachländer jeden 

Schneekilometer dringend benötigen, lies er es sich nehmen in Oberwiesenthal zu starten. Nach 

1,8 km in 10:51 min. belegte er den 19. Platz in der AK 10m. 

Für Cora Löschke lief es über die 1,8 km richtig gut. Sturz frei kam sie über die eisige Strecke 

und schaffte den Sprung auf das Podest in der AK 10w hinter der überragend laufenden Charlotte 

Böhme vom SV Stützengrün. Mit ihrer Laufzeit von 7:29 min. verfehlte sie den Sieg nur um 12 

Sekunden.  
Auch für Cedric Sikorski in der AK 11 m war es er erste Schneewettkampf in dieser Saison. Er 

lief über die 1,8 km in 7:58 min auf einen sehr guten 6. Platz. 

Jessica Löschke kam sehr gut aus der Weihnachtspause. Über die 5 km lief sie in 15:23 min. 

mit 42 Sekunden Vorsprung vor Sina Unger vom SV Stützengrün zum Sieg in der Altersklasse 14 

w. Mit dieser überragenden Laufzeit hätte Jessica Löschke auch bei den 15jährigen Mädchen 

gewonnen. 

 

Nun hoffen alle, das nächstes Wochenende endlich ein Wettkampf der Tour de Harz ausgetragen 

werden kann. Allerdings lassen die Wetterprognosen nichts Gutes hoffen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jessica Löschke vor Sina Unger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Cedric Sikorski 


